
Anmeldung
Schicken Sie Ihre Anmeldung bitte schriftlich an die
DWA. Bei vielen unserer Veranstaltungen ist die Teilneh-
merzahl begrenzt, es wird die Reihenfolge des postali-
schen Eingangs berücksichtigt. Als verbindliche An-
meldebestätigung erhält der Teilnehmer die Rechnung
über die Teilnahmegebühr.

Abmeldung
Bei schriftlicher Abmeldung bis 14 Tage vor der Veran-
staltung wird die Teilnahmegebühr (abzüglich 10% Be-
arbeitungsgebühr) zurückerstattet. Bei kurzfristigerer
Abmeldung (Datum des Poststempels) muss die
Teilnahmegebühr in voller Höhe berechnet werden. Sie
ist auch in vollem Umfang fällig, wenn der Teilnehmer
ohne Abmeldung nicht auf der Veranstaltung erscheint.

Teilnahmegebühr
Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung.
Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt
unserer Rechnung. Ein Lehrgang kann nicht auf mehre-
re Teilnehmer aufgeteilt werden. Eine Teilbelegung führt
nicht zu einer Preisreduzierung.

Haftung
Die DWA kann bei Vorliegen höherer Gewalt oder bei
ungenügender Beteiligung die Veranstaltung absagen.
Bereits gezahlte Gebühren werden erstattet. Weiterge-
hende Ansprüche gegen den Veranstalter bestehen
nicht. Eine Haftung für Personenschäden, Beschädigun-
gen, Gegenstände und Kraftfahrzeuge ist ausgeschlos-
sen.

Veränderungen der Veranstaltung
Veranstaltungen können in Ausnahmefällen gegenüber
der Ausschreibung verändert werden. Dies kann zu ei-
ner Aktualisierung des Inhalts, des Ablaufs, zu Dozenten-
wechsel oder zu Preisveränderungen führen. Diese Ver-
änderungen berechtigen nicht zum Rücktritt.

Copyright
Das Copyright der Lehrgangsunterlagen liegt bei der DWA
bzw. bei den Dozenten. Ohne vorherige schriftliche Zu-
stimmung dürfen die Unterlagen weder nachgedruckt
noch vervielfältigt werden.

Geschäftsbedingungen

ARBEITSSCHUTZ UND
ARBEITSSICHERHEIT

1 2 0 7 / 1 0

Training zur Rettung von
Personen aus abwasser-
technischen Anlagen

20./21. Januar 2010 Düsseldorf
17. März 2010 Wuppertal
05./06. Mai 2010 Wuppertal
08./09. September 2010 Wuppertal
29./30. September 2010 Wuppertal
17./18. November 2010 Düsseldorf

Theoretische und praktische Schulung
zur Umsetzung der Arbeitssicherheits-
maßnahmen in abwassertechnischen
Anlagen

Allgemeines
Veranstaltungsort

Trainingszentrum im Kanalbetriebshof der
Stadtentwässerungsbetriebe Düsseldorf,
Sicherheitsschulungsraum - Übungskanal (Gebäude 67.3)
Auf dem Draap 17, 40221 Düsseldorf

WSW Energie & Wasser AG, Kanaltrainingsanlage Block W,
Bromberger Str. 39-41, 42281 Wuppertal

Zielgruppe
Betriebliche Vorgesetzte, denen die Verantwortung
des Arbeitsschutzes übertragen wurde.

Teilnahmegebühr
DWA–Mitglieder  270,-
Nicht-Mitglieder  325,-
einschl. Kursunterlagen/Tagesverpflegung
Mitglieder der DACH-Kooperationspartner
(ÖWAV, SWV und VSA) sowie des BWK erhalten Mitglieds-
preise. Studentenpreise auf Anfrage.

Ansprechpartner
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e.V. • Zvonko Gocev
Theodor-Heuss-Allee 17 • D-53773 Hennef
Tel.: +49 2242 872-217 • Fax: +49 2242 872-135
E-Mail: gocev@dwa.de • Internet: www.dwa.de

Publikationen

Merkblatt ATV-DVWK-M 197
Ausschreibung von Kanalreinigungsleistungen
mit dem Hochdruckspülverfahren
Juni 2004, 36 Seiten, DIN A4
ISBN 3-937758-16-X *  34,00

Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 199
Dienst- und Betriebsanweisung
für das Personal von Abwasseranlagen
Teil 1: Dienstanweisung für das Personal
von Abwasseranlagen (vorm. Arbeitsblatt ATV-A 124)
Juli 2002, 28 Seiten, DIN A4, mit CD-ROM
ISBN 3-935669-99-2 *  43,00

*)   Fördernde DWA-Mitglieder erhalten 20 % Rabatt.
Preise inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten.
Irrtümer und Preisänderungen vorbeh.

Training zur Rettung von Personen aus abwassertechnischen Anlagen



Training zur Rettung von Personen aus abwassertechnischen Anlagen

Programm

Von den Teilnehmern ist mitzubringen:
Arbeitsanzug
Sicherheitsschuhe
soweit vorhanden, eigene Sicherheitsausrüstung

Es kann bereitgestellt werden:
Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz
Schutzhelm
technische Schutzausrüstung
Anschlagpunkt für das Sicherungsgerät
Rettungshubgerät
Lampe
Gaswarngeräte
Atemschutzgeräte zur Selbstrettung und Rettung

Programmablauf

1. Tag

11:00 - 12:30 Theoretische Unterweisung über
den Inhalt der Unfallverhütungsvor
schriften

12:30 - 13:30 Mittagspause

13:30 - 17:00 Unterweisung zur Benutzung und
Überprüfung der persönlichen
Schutzausrüstungen,
insbesondere des Atemschutzes

inkl. Kaffeepause

2. 2. 2. 2. 2. TTTTTagagagagag

9:00 - 10:30 Praktische Rettungsübungen

10:30 - 11:00 Kaffeepause

11:30 - 12:30 Fortführung der praktischen
Rettungsübungen

Ende der Veranstaltung ca. 12:30 Uhr mit
abschließendem Mittagessen
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Aus dem Inhalt
Die theoretische und praktische Schulung der Teilneh-
mer dient der effizienten Umsetzung der Arbeits-
sicherheitsmaßnahmen im betrieblichen Alltag.

Die Unfallverhütungsvorschrift GUV-R 126 legt fest,
dass “erforderliche Maßnahmen zur Rettung von in Not
geratenen Personen (...) in regelmäßigen Abständen,
mindestens einmal jährlich praxisnah zu üben (sind)”.
Aus organisatorischen Gründen empfiehlt es sich, die-
se Rettungsübungen mit den Atemschutzübungen
zusammenzufassen. Für die Durchführung der
Rettungsübung ist der Unternehmer verantwortlich.

Die DWA bietet hierzu ein Trainingsprogramm an, die
Rettung aus umschlossenen Räumen von abwasser-
technischen Anlagen praxisnah zu üben.

Die Räumlichkeiten im Trainingszentrum der
Stadtentwässerungsbetriebe Düsseldorf und der
WSW Energie und Wasser AG bieten den Teilnehmern
die Möglichkeit, nach einer theoretischen Unterwei-
sung unter realistischen Bedingungen – unter Anle-
gen der persönlichen Schutzausrüstungen und der
Atemschutzgeräte - Rettungsübungen durchführen.

Referenten
Dipl.-Ing. (Sicherheitstechnik) Wolfgang
Schlesinger, Leitender Sicherheitsingenieur,
Stadt Düsseldorf
Tel.: 0211 89-92671
E-Mail: Wolfgang.schlesinger@stadt.duesseldorf.de

Dipl.-Ing. Klaus Herr
Stadtentwässerungsbetrieb/Kanalbetrieb,
Düsseldorf
Tel.: 0211 89-94063
E-Mail: klaus.herr@stadt.duesseldorf.de

Jörg Lunkewitz
WSW Energie & Wasser AG
Tel.: 0202 569-7819
E-Mail: joerg.lunkewitz@wsw-online.de


